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Revierbereich Aalen
Laster beim Abladen übersehen

Aalen

Weil er einen auf der Fahrbahn der Friedrichstraße stehenden Lkw übersah, fuhr der Fahrer eines Pkw BMW am Donnerstag, gegen 7.35 Uhr auf diesen auf. Der Laster stand dort auf der Straße, um Ware für einen Lebensmittelmarkt abzuladen. Bei dem Unfall entstand Sachschaden in Höhe von etwa 9000 Euro.
Vermisste aus dem Kocher gefunden
Viele Hinweise und eine überraschende Wende
Aalen

Am Mittwochmorgen war der Polizei gemeldet worden, dass mitten im Flussbett des Kochers ein 15-17 Jahre altes Mädchen gestanden sei, das tropfnass am ganzen Körper nicht auf Ansprache und Fragen reagiert habe. Da nach den geschilderten Umständen davon ausgegangen werden musste, dass das Mädchen aufgrund von Alkohol- oder Drogenkonsum sich in einer hilf- und orientierungslosen Lage befindet, suchten Polizei und Feuerwehr einen etwa 2,5 km Flussabschnitt zu Fuß ab. Gleichzeitig wurde ein Zeugen- und Fahndungsaufruf in den Medien veranlasst und nach erfolgloser Suche dieser Aufruf auch speziell in Schulen und Familien hinein weiterverfolgt, da man nicht sicher davon ausgehen konnte, dass die Gefahr für das Mädchen nicht mehr bestand. Mehrere Zeugen meldeten sich daraufhin bei der Polizei, zwei Aussagen waren zielführend. Beide bezogen sich auf eine nasse weibliche Person, die jeweils im nahen Bereich um die Stelle im Flussbett, an der sie angesprochen worden war, gesehen wurde.

Inzwischen konnte ermittelt werden, dass diese Frau geistig verwirrt ist und bereits während der Suche in ein psychiatrisches Krankenhaus eingeliefert worden war.  Alles passte zusammen, die Beschreibung der Kleidung, äußere Merkmale der Person und die Orte und Zeiten, zu denen die Beobachtungen gemacht worden waren. 

Bei der Aufnahme der Personalien dieser „nassen Person“ wurden die Polizeibeamten aber noch einmal stutzig, obwohl sie aus vielen Erlebnissen wissen, dass Zeugenbeobachtungen häufig auf unterschiedlichen psychologischen Gesetzmäßigkeiten beruhende Schwächen haben und deshalb so gut wie nie eins-zu-eins übernommen werden dürfen. Anhand des Alters der „nassen Person“ wussten sie schnell, warum die Appelle an Eltern und Lehrer in Kinder- Klassenzimmern nachzuschauen, ob da wer fehlt, zu keinem Erfolg geführt haben, denn die nasse Person aus dem Kocher war weder 15 noch 17 Jahre alt, sondern bereits über 40.  

Unfallzeugen gesucht

Aalen

Zur Kollision zwischen einer unbekannten Radfahrerin und einer 20-jährigen Fußgängerin kam es am Mittwoch gegen 9.15 Uhr, als die Radfahrerin den Geh-/Radweg in flotter Fahrweise vor dem Arbeitsgericht in Richtung Unterführung Hochbrücke fuhr und die Fußgängerin zeitgleich aus dem Treppenabgang des Arbeitsgerichtes kam und gerade den Geh-/Radweg betreten wollte. Die Fußgängerin bekam den Lenker des Fahrrades in den Bauch und wurde gegen den gemauerten Treppenaufgang geschleudert. Die Radfahrerin kam fast zu Fall und hielt an. Obwohl die Fußgängerin auf ihre Nachfrage, ob ihr etwas passiert sei, geantwortet hatte, dass es ihr schlecht ginge, meinte die Radfahrerin, dass wohl nichts größeres passiert sei. Die Radfahrerin nannte der Geschädigten ihren Namen, welcher sich später als falsch herausstellte. Das Polizeirevier Aalen bittet nun Zeugen, welche den Unfall gesehen haben, sich unter Tel. 07361/524-0 zu melden. 

Wildunfall

Essingen-Lauterburg

3000 Euro Schaden an seinem VW Sharan entstanden, als ein Pkw-Lenker am Donnerstagmorgen, gegen 5.20 Uhr, auf der L 1165 von Essingen kommend in Fahrtrichtung Lauterburg fuhr und ihm dabei ein Reh in das Fahrzeug lief. Das Tier wurde bei dem Zusammenstoß getötet. 

Unvorsichtig beim Einfahren

Aalen 
Am Mittwoch, gegen 11.40 Uhr, befuhr ein 69-jähriger Pkw-Lenker mit seinem Mazda die Bahnhofstraße in Richtung Innenstadt. Da er seinen Blinker noch bis kurz vor einer Tankstelle aktiviert hatte, fuhr ein haltender VW Transporter aus dem Betriebsgelände der Tankstelle auf die Bahnhofstraße ein. Bei dem Zusammenstoß wurde der Pkw-Lenker verletzt und wurde ins Krankenhaus eingeliefert. 
Körperliche Auseinandersetzung
Aalen

Zu einer körperlichen Auseinandersetzung kam es am Mittwoch gegen 19.30 Uhr

auf einem Bahnsteig des Bahnhofes, zwischen zwei männlichen Personen, welche kurz zuvor gemeinsam mit einem Zug angekommen waren. Dabei hatte der 32-jährige Tatverdächtige dem 37-jährigen Geschädigten offenbar grundlos mit der Faust ins Gesicht geschlagen.      

Revierbereich Ellwangen

Von Fahrbahn abgekommen

Bopfingen

Auf dem Feldverbindungsweg zwischen Aufhausen und Röttingen fahrend kam ein 45-jähriger Pkw-Lenker, der vermutlich unter Alkoholeinwirkung stand, mit seinem Fahrzeug alleinbeteiligt von der Fahrbahn ab. Der Fahrer wurde in seinem Fahrzeug eingeklemmt, konnte sich aber selbst befreien und aus dem Fahrzeug aussteigen. Er wurde ins Ostalbklinikum eingeliefert. Eine Blutentnahme wurde angeordnet. Der Schaden am Pkw beläuft sich auf ca. 5000 Euro. 
Rollerfahrer verletzt
Neuler

Ein 22-jähriger Rollerlenker stürzte am Mittwoch gegen 16.25 Uhr alleinbeteiligt in einer Linkskurve auf Höhe Burghardsmühle. Er wurde mit mittelschweren Verletzungen in ein Krankenhaus eingeliefert.    

Toilettenpapier in Brand gesetzt

Ellwangen

Ein Unbekannter entzündete am Mittwoch in der öffentlichen Herrentoilette am Bahnhof das Toilettenpapier, welches sich in einem Metallbehälter befand. Das glühende Papier wurde durch die verständigte Polizei aus dem Behälter herausgezogen und gelöscht. Der Sachschaden ist derzeit nicht bekannt. 

Revierbereich Schwäbisch Gmünd 

Erst aufgefahren, dann weitergefahren

Schwäbisch Gmünd

Mitten auf der Pfitzerkreuzung spürte der Fahrer eines VW-Busses am Donnerstag, gegen 7.45 Uhr plötzlich einen starken Schlag von hinten, welcher sein Fahrzeug ein ganzes Stück nach links versetzte. Der Geschädigte und die Fahrerin im gegnerischen Pkw verständigten sich per Zeichen, dass sie hintereinander her in die Hintere Schmidgasse fahren um sich dort auszutauschen. Dies gelang allerdings nur teilweise, denn in der Schmidgasse fuhr die Autofahrerin am anhaltenden Geschädigten vorbei und beging somit eine Unfallflucht. Der Schaden am VW-Bus wird auf etwa 2000 Euro geschätzt. 

Die Polizei bittet Zeugen des Unfalls sich unter 07171/3580 zu melden. 

Unfallflucht trotz Zeugen

Schwäbisch Gmünd

Auf dem Sebaldplatz wurde am Donnerstag, gegen acht Uhr ein parkender Pkw Golf angefahren und die Fahrertür beschädigt. Obwohl der Unfallverursacher von Zeugen auf den Unfall aufmerksam gemacht wurde, verlässt er die Unfallstelle unerlaubt. Nach den Angaben der Zeugen handelte es sich bei dem flüchtenden Pkw um einen BMW, der mit entstempelten Kennzeichen unterwegs war.

Die Polizei sucht weitere Unfallzeugen und einen BMW, der im Heckbereich Beschädigungen aufweist. Hinweise bitte unter 07171/3580.

Auffahrunfall

Lorch 

Auf der Wilhelmstraße kam es am Mittwoch, gegen 18.25 Uhr zu einem Auffahrunfall, bei dem an den beiden beteiligten Fahrzeugen 15000 Euro Sachschaden entstanden.  Eine Pkw-Fahrerin war in Richtung Schwäbisch Gmünd fahrend auf einen langsamer werdenden Lkw aufgefahren. Im auffahrenden Pkw wurden die zwei Insassen leicht verletzt.
Stall abgebrannt - Tiere gerettet - Retter verletzt

Durlangen

In der Wassergasse war am späten Mittwochabend ein fast 400 m2 großer Rinderstall in Brand geraten. 14 eingestellte Tiere konnten gerettet werden, die Retter wurden vorsorglich in die Stauferklinik eingeliefert. Der Gebäudeschaden wird auf etwa 300.000 Euro geschätzt. 

Nachbarn hatten den Brand gegen 22.15 Uhr bemerkt und sofort die Feuerwehr alarmiert. Der Eigentümer saß derweil in seiner einige Straßen entfernten Wohnung bei einer Geburtsfeier und erfuhr ebenfalls von den Nachbarn von dem Brand. Da er selbst krankheitsbedingt nicht aus dem Haus konnte, begaben sich sein Bruder und dessen Sohn an den Brandort. Zu diesem Zeitpunkt war der Brand schon weit fortgeschritten, dennoch begannen  die beiden 56 und 28 Jahren alten Männer sofort mit der Rettung der vierzehn Rinder. Es gelang ihnen alle zwölf erwachsenen Tiere und die zwei Kälber unversehrt zu retten. Sie selbst wurden danach allerdings mit Verdacht auf Rauchgasvergiftung in die Stauferklinik eingeliefert. 

Als die Feuerwehren aus Durlangen, Spraitbach und Schwäbisch Gmünd eintrafen, stand der Dachstuhl des teilweise gemauerten Gebäudes schon im Vollbrand. Die Feuerwehr konnte ein Übergreifen der Flammen auf benachbarte Wohngebäude verhindern, der Stall selbst wurde jedoch stark brandgeschädigt.

Die Kriminalpolizei Schwäbisch Gmünd hat am Mittwochmorgen die Ermittlungen zur Brandursache aufgenommen.  
50.000 Euro Schaden

Schwäbisch Gmünd 

Eine 19-jährige Pkw-Lenkerin befuhr am Mittwoch gegen 22.30 Uhr die Parlerstraße von der Waldstetter Gasse her kommend. Beim Überqueren der Klösterlestraße missachtete sie die Vorfahrt eines BMW-Fahrers, der die Klösterlestraße von der Goethestraße her kommend in Richtung Stadtmitte fuhr. Durch den Aufprall wurde der BMW auf den Bordstein und eine Ampel geschleudert. Ein geparktes Auto wurde durch umherfliegende Glassplitter beschädigt. Die Verursacherin, ihre Beifahrerin sowie die beiden Insassen im BMW wurden leicht verletzt. Es entstand ein Gesamtschaden von ca. 50.000 Euro.

Kochtopf in Flammen

Heubach

In der Adlerstraße geriet am Mittwochabend gegen 19.30 Uhr das Öl in einem Kochtopf, der auf einem eingeschalteten Herd stand, in Brand. Die Feuerwehr, die mit vier Fahrzeugen und 18 Mann ausgerückt war, brachte den brennenden Topf nach draußen. Es entstand geringer Sachschaden.
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